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Alles elektrisch

S'ist wörkli zom stuune, wenn me g'sieht,
wie wiit dass mer sind of em elektrische Gebiet

röste, choche, bache,
alles cha mer elektrisch mache,
chast elektrisch Eier schwinge,
ond s'Wasser im Hafe zom choche bringe,
chast d'Stöbe wärme, wonn's dii frürt,
ond d'Milch abchüele, bis sie g'frürt.
Wüsche tuet mer nüme i me moderne Huus,
me nimt alles met em Stauhsuuger auf.
Das zeigt üüs dütlech, wie wiit dass mer sind,
es Maschinli, wo de Staub ond d'Flöh uufnimt,
ond wenn mer flingg ist, ond mag g'lange,
cha mer met em sebe au Flüüge fange.
D'Lüüt händs doch äfängä guete,
sie chönd elektrisch Eier uusbruete,
ond im Kino g'siehst för wenig Geld,
was alles lauft ond goht i de Welt.
S'Efektrisch hat aber au scho zo Ooglöck g'füehrt,.
wenn mer am lätze Ort Droht aarüehrt,
ond es hät ä mol so en guete Erönd,
sogär elektrisch s'Huus aazönnt,
es hät halt Lüüt, wenns glette tüend,
vergessets, dass wieder uusschalte müend.
Met de Isebahne sind mer au nöd dehinne blebe,
die wäret jetz au elektrisch trebe,
do chast omefahre, bruuehst schier ä kei Schueh,
chast no elektrisch of d!Jungfrau ue.
Of de Säntis ufe laufe, bruuehts mänge Stond,
ond wenn d'ufe chonnst bist müed wie en Hond,
jetz händs dort ufe ä Schwebebah,
so das mer elektrisch ufe chaa,
das goht g'schwind, me chaas fast nöd g'lobä,
i ne paar Minute ist mer dotä.
Jetz, wenn eine hüüt of de Säntis goht,
châ's voorchoh, dass me ne elektrisch am Seil abeloht.

A. Moosberger.

SUKDIff HEWS 3S0M SWITZERLAND.

The Swiss Government has lodged a streng protest with the Bulgarian
Gevernment concerning recent happenings in connection with the exchange of
Bulgarian Banknotes,

Contrary to diplomatic etiquette,^ Bulgarian officials demanded the^right
to inspect the accounts of the Swiss Legation in Sofia« when this was refused,
the Legation was put under police supervision, and in-and-out-going visitors had
to undergo police inspection.

The Swiss Minister in Sofia, Monsieur Charles de Jenner, who is well-
known in the London Colony, at once protested vigorously against such unseemly
proceedings to the Bulgarian Foreign Minister, with the result that the control
was lifted.

The Swiss Foreign Minister has informed the Bulgarian Minister in Berne
that his government takes a serious view ah out the way in which their officials
were treated,

Lieut-Colonel Anton Gwerder, Manager of the "Kantonal Bank" Schwyz, has
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